
18-Jähriger an Meningokokken-
Sepsis  erkrankt:  Kreis
ermittelt Kontaktpersonen
Ein  Schüler  der  Gesamtschule  Fröndenberg  ist  an  einer
Meningokokken-Sepsis  erkrankt.  Der  Nachweis  der  Erkrankung
wurde der Kreis-Gesundheitsbehörde am Freitag, 20. November
gemeldet.  Die  Umgebungsuntersuchungen  zur  Ermittlung  von
Kontaktpersonen sind angelaufen.

Der in Fröndenberg wohnende Jugendliche ist Jahrgang 1997. Er
befindet sich seit dem 16. November im Mendener Krankenhaus
und wird dort medizinisch behandelt.

Meningokokken  sind  Bakterien,  die  über  eine  sogenannte
Tröpfcheninfektion  übertragen  werden  können.  „Die
Inkubationszeit beträgt in der Regel drei bis vier Tage. Die
Kreis-Gesundheitsbehörde geht jedoch auf „Nummer sicher“ und
legt für die Umgebungsuntersuchung ein Zeitfenster von zehn
Tagen zugrunde“, erklärt Amtsarzt Dr. Bernhard Jungnitz.

Ermittelt werden die Kontaktpersonen sowohl in der Schule als
auch im privaten Umfeld des Jugendlichen. Die Prophylaxe ist
nach  Auskunft  des  Amtsarztes  mit  einem  Antibiotikum
vorgesehen.

Weitere Informationen zu dieser und anderen Erkrankungen gibt
es  im  Internet  unter  www.kreis-unna.de,  Suchbegriff
Infektionskrankheiten.
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